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Resolution  

EU-Verbrenner-Aus stoppen – Mit Technologieoffenheit Europa fit für die 

Zukunft machen  

Jeder Tag Planungssicherheit für unsere Industrie zählt, um Milliardenschäden und 

Insolvenzen abzuwenden! Das ideologische Verbrenner-Aus ist der größte 

industriepolitische Fehler der vergangenen Jahre unter EU-Kommissionspräsidentin 

Ursula von der Leyen (CDU). Das Verbrenner-Aus im Jahr 2035 muss sofort gestoppt 

werden. Die „Evaluation“ muss jetzt und nicht erst 2026 erfolgen. Betriebe und 

Kunden brauchen Planungssicherheit. Unter dem von Kommissionspräsidentin Ursula 

von der Leyen (CDU) und Manfred Weber (CSU), Fraktionsvorsitzender der Europäischen 

Volkspartei beschlossenen European Green Deal leiden Automobil-Wirtschaft und Kunden 

massiv. Das Verbrenner-Aus wurde 2022 gegen die Stimmen der FREIEN WÄHLER auf den 

Weg gebracht und bedeutet eine fatale, falsche Weichenstellung für die deutsche und 

bayerische Automobil- und Zulieferindustrie.    

Mit dieser industriefeindlichen Politik ist der Wirtschaftsstandort Deutschland gefährdet. 

Ideologischen Ausfälle der Union schaden Deutschland und Bayern: Bereits beim 

Brennholz hat die CSU im EU-Parlament unter Manfred Weber 2022 gegen Brennholz 

und für eine Deckelung von Holz als Erneuerbarer Energieträger gestimmt. Ebenso 

gab es Zustimmung von CDU/CSU für eine Bargeldobergrenze. Die FREIEN WÄHLER 

stehen indes unverrückbar und seit jeher für Technologieoffenheit. Der Verkehr der 

Zukunft funktioniert nur durch das Zusammenspiel von Verbrenner, Elektroantrieb und 

Wasserstoff. Je nach Einsatzsituation benötigen wir alle Antriebsformen. Ideologische 

Verbote wie das Verbrenner-Verbot oder die Abschaffung von Holz als Erneuerbarer 

Energieträger sowie die Bargeldbegrenzung als Vorstufe zur Bargeldabschaffung lehnen die 

FREIEN WÄHLER ab. Klar ist: Der Green Deal darf nicht dazu führen, dass Industrie 

und Landwirtschaft in Deutschland und Europa geschädigt werden. Die Perspektive 

der Praktiker, zum Beispiel aus der Landwirtschaft, muss wesentlich stärker 

eingebracht werden. Ebenso muss das Potenzial von Biokraftstoffen (Bio- und synthetische 

Kraftstoffe) stärker genutzt und diese nicht ideologisch bekämpft werden. Der Freistaat 

fördert die Forschung von Bioenergie massiv. CO2-neutrale Biokraftstoffe sind eine 

entscheidende Stellschraube für eine gelingende Energiewende im Verkehr. 

Gesetzesvorhaben wie das Brennholz-Verbot und Verbrenner-Aus bringen uns nicht weiter. 

Sie führen zu vermehrter Ablehnung gegen ein realitätsfremdes Vorgehen der EU, schaden 

der deutschen Wettbewerbsfähigkeit und durch zunehmende Ablehnung der Bürger auch 

dem Klima mehr, als das sie helfen.  
 

Die FREIEN WÄHLER fordern: 

1. Die EU und Ursula Von der Leyen müssen das Verbrenner-Aus sofort stoppen und nicht 

erst 2026 auf europäischer Ebene „evaluieren“. 

 

2. Es braucht echte Technologieoffenheit, statt ideologische Bevormundung wie beim 

Verbrenner-Aus und Brennholz-Verbot unter dem Deckmantel des European Green Deal.  

 

3. Brüssel und Berlin müssen erkennen: Holz als Erneuerbarer Energieträger ist ein 

unverzichtbarer Baustein für die Energiewende.  


